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Schriftliche Frage  an die  Bundesregierung im Monat November  2020 
Frage Nr.  105 

Sehr geehrter Herr Abgeordneter, 

seitens  der  Bundesregierung beantworte ich  die  Frage wie folgt: 

Frage:  

Welche Hilfen gewährt  die  Bundesregierung  den  vom aktuellen Teil-Lockdown 
betroffenen Unternehmen,  die  aufgrund einer begrenzten Betriebsschließung 
im November  2019 (z. B.  Schadensfall wegen Feuerbrandes oder Unwetters, 
anstehende Renovierung  etc.)  bisher nicht  in den  Kreis  der  Begünstigten  der 
„außerordentlichen Wirtschaftshilfe November" gehören sollen, und wie be-
gründet sie eine ggf. vorliegende Ungleichbehandlung gegenüber  Solo-Selb-
ständigen,  die  eine Wahlalternative zur Berechnung (wöchentlicher Umsatz im 
November  2019  bzw. Umsatz im Jahreswochendurchschnitt  2019)  haben (vgl. 

www.bmwi.de/Redaktion/DE/Pressemitteilungen/2020/11120201105-ausseror-

dentliche-wirtschaftshilfe-november-details-der-hilfe-stehen.html)? 

Antwort:  

Bei einem Programm wie  der  außenordentlichen Wirtschaftshilfe November, das  in 

sehr großzügiger Weise Zuschüsse ausreicht, sind klare Kriterien unabdingbar.  Da 

es  jetzt darum geht, Unternehmen zu unterstützen,  die  aufgrund  der  Schließungen im 

November  2020  hohe Umsatzverluste hinnehmen müssen, ist  es  deshalb folgerich-

tig, als Referenzmonat  den  November  2019  zugrunde zu legen.  Dies  ist für  die  Mehr-

heit  der  betroffenen Unternehmen eine praktikable Lösung. Weiterhin ist  es  für 
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seite2von2 jüngere Unternehmen  die  erst nach dem  31.  Oktober  2019  ihre Geschäftstätigkeit 

aufgenommen haben, möglich, als Vergleichsumsatz  den  Monatsumsatz im Oktober 

2020  oder  den  monatlichen Durchschnittsumsatz seit Gründung zu wählen. 

Lediglich bei Soloselbststandigen wird eine Ausnahme gemacht, weil diese oftmals 

erheblichen Einkommensschwankungen unterliegen. Soloselbstständige können 

deshalb als Vergleichsumsatz alternativ zum Novemberwochenumsatz  2019  auch 

den  durchschnittlichen Wochenumsatz im Jahre  2019  zugrunde legen. 

Weitergehende Ausnahmeregelungen,  die  auch zum Teil recht spezifisch gelagerte 

Einzelproblematiken abdecken, sind bei einem solchen Programm, das zudem sehr 

rasch umgesetzt werden muss, leider nicht möglich. 

Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Ulrich NuфSbaum 
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